
Eine Felsenbirne für die FOSBOS 
 

 
 
Zum „Tag des Baumes“ Ende April hat Landrätin Sabine Sitter (links im Bild) 
zusammen mit Schulleiter Fred Strauß und Anneliese Max, Geschäftsführerin des 
Kreisverbands für Gartenbau und Landespflege, die Felsenbirne „Robin Hill“ im 
Eingangsbereich der FOSBOS Marktheidenfeld gepflanzt. 
Der internationale „Tag des Baumes“ geht auf den amerikanischen Politiker Julius 
Sterling zurück und wurde erstmals 1872 in den USA begangen. Am ersten „Arbor-
Day“ wurden dabei in Nebraska über 1 Million Bäume gepflanzt. Nachdem der „Tag 
des Baumes“ im Jahr 1951 von den Vereinten Nationen beschlossen wurde, wurde in 
Deutschland am 25. April 1952 die Tradition des Bäumepflanzens begründet. 


